
 
Volkskrankheit Altersdemenz 

Eine vierteilige Filmreihe des naxos.Kino im Theater 
und des Amtes für Gesundheit der Stadt Frankfurt 
in der Naxoshalle und im CineStar Metropolis. 

 
 
Die vierteilige Filmreihe „Volkskrankheit Altersdemenz“ entstand in enger Zusammenarbeit 
mit dem Amt für Gesundheit der Stadt Frankfurt im Rahmen des Projekts 
und leistet einen Beitrag zur gesellschaftlichen Aufklärung und Sensibilisierung zum Thema 
Altersdemenz. 
Die Filmreihe beginnt am 9.Oktober, mitten in den Frankfurter „Kopfkarussell“ Demenz-
Aktionstagen, die vom 2. bis 15. Oktober stattfinden.  
Erstmalig, um das Thema in die breite Öffentlichkeit zu bringen, zeigt das naxos.Kino drei 
der vier Filme an drei aufeinander folgenden Sonntagen im zentralen Metropolis-Kino,  
mit anschließendem Filmgespräch.  
Die Filmabende im CineStar Metropolis werden ermöglicht mit freundlicher Unterstützung 
der ABG FRANKFURT HOLDING und der SAALBAU! 
 
 
 
Sonntag, 21. Oktober 2012, 19:30 Uhr, CineStar Metropolis 
 
Filmreihe „Volkskrankheit Demenz“  
In Zusammenarbeit mit dem Amt für Gesundheit der Stadt Frankfurt im Rahmen des Projekts 
„Kopfkarussell“ 
Die Filmabende im CineStar Metropolis werden mit freundlicher Unterstützung der ABG FRANKFURT 
HOLDING und der SAALBAU ermöglicht! 
 
 
Ilse, wo bist Du? 
von Ulrike Halmschlager 
(Österreich 2010 / 45 Min.) 
 

Die Kamerafrau Ulrike Halmschlager begleitete ihre Mutter 
in ihren letzten Lebensjahren. Entstanden ist ein 
Dokumentarfilm, der mit viel Feingefühl die 
unterschiedlichen Facetten und Phasen ihrer an Alzheimer-
Demenz erkrankten Mutter Ilse zeigt. 
Ilse ist der Mittelpunkt des Films; es werden Szenen 
gezeigt, wie sie betreut und versorgt wird. Ilse versucht 
sich mitzuteilen, die Wörter sprudeln  ohne Zusammenhang 
aus ihr heraus, das Vergessen wird unmittelbar greifbar.  
Ehrlich, direkt und provokativ kommentiert die 
Filmemacherin die Situationen, kämpft gegen das 
Verstecken der Menschen mit Alzheimer an und vor allem          
gegen die Tabuisierung der Krankheit.  

 
 



 
Apfelsinen in Omas Kleiderschrank  
von Ralf Schnabel & Wilma Dirksen  
(Deutschland 2007 / 30 Min.) 

 
Der 16- jährige Enkel Daniel beschreibt und kommentiert den 
Alltag der Familie mit der 69-jährigen Oma Ana, die sich im 
mittleren Stadion der Demenz befindet.   
Der Umgang mit der Erkrankung und die verbundenen Probleme in 
der Familie, werden in den Befürchtungen und Ängsten des 
Jugendlichen zur Sprache gebracht.  
 
 
 
 

 
 
 
 
Das anschließende Filmgespräch findet mit der Regisseurin Ulrike Halmschlager und 
Tilman Jens, Buchautor und Sohn des dementen Walter Jens statt.  
 


